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Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Schul- u. Kultur-
ausschusses 

_________________________________________________________ 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 13.02.2018 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 18:05 Uhr 
Ort, Raum: Süderbergschule, Natruper Str. 7, Hilter a.T.W.  

 
Anwesend waren: 

Bürgermeister 
Herr Marc Schewski  

stellv. Ausschussvorsitzender 
Herr Michael Pohlmann  

Ausschussmitglieder 
Frau Christina Berner  
Frau Stephanie Hellmich als Vertreterin für Frau Albers 
Herr Lars Peters  
Frau Christiane Rottmann als Vertreterin für Frau Thiemeyer ab TOP 3 
Herr Christian Thien  

von der Verwaltung 
Herr Ulrich Rüter  
Herr Bastian Sommer  
Frau Sigrid Spriewald als Protokollführerin 

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Regina Meyer-Kietzmann  

Gäste 
Herr Ralf Ackermann  
Herr Torsten Breckweg  
Frau Anja Grba  
Frau Elisabeth Wroblowski  

Elternvertreterin 
Frau Simone Behrenswerth-Sandfort  
 
Lehrervertreterin 
Frau Janika Preuß 

 

 
 
Entschuldigt fehlten: 

Ausschussmitglieder 
Frau Ruth Albers  
Herr Jan Sicars  
Frau Anne Thiemeyer  
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Tagesordnung: 
 
1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Ta-

gesordnung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Haushaltsplanentwurf 2018 und Mittelanmeldungen der Schulen 

Vorlage: FB1/060/2018 
 

   
 4   Mitteilungen aus den Schulen  
   
 5   Mitteilungen und Anfragen  
   
 
   
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Tagesordnung sowie der Beschlussfähigkeit 
 
Stellvertretender Ausschussvorsitzender Pohlmann eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Schul- und Kulturausschusses fest.  
 
  
   
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
Entfällt, da keine Einwohner anwesend sind.  
 
  
   
zu 3 Haushaltsplanentwurf 2018 und Mittelanmeldungen der Schulen 

Vorlage: FB1/060/2018 
 
Herr Sommer erläutert die für den Fachausschuss relevanten Produkte. Die seinen Ausfüh-
rungen zugrunde liegende Power-Point-Präsentation ist dem Tagesordnungspunkt beigefügt 
worden. Zu den im HH-Entwurf vorgesehenen Ansätzen besteht kein Diskussionsbedarf.  
 
Darüber hinaus liegen dem Ausschuss zusätzliche Anträge der Schulen zur Beratung vor.  
 
Süderbergschule Hilter 
 
Der Mittelbereitstellung für den Austausch von Stühlen stehen die Mitglieder des Schul-A 
positiv gegenüber. Sie beschließen einstimmig, die für die erforderliche Anschaffung benötig-
ten zusätzlichen Mittel in Höhe von 3.800,- € zu berücksichtigen. Da die GS Wellendorf 
ebenfalls Mobiliar benötigt, sollte mit dem Ziel der Kosteneinsparung eine gemeinsame Aus-
schreibung erfolgen. 
 
Bezüglich der für die Aufrechterhaltung des Ganztagsbetriebes beantragten Mittel in Höhe 
von 5.000,- € besteht ebenfalls Einigkeit im Ausschuss, dass eine Bereitstellung erfolgen 
sollte.  
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Grundschule Borgloh  
 
Die gewünschte Installation von Schallschutzdecken wird durch den Schul-A unterstützt. Die 
Umsetzung soll sich jedoch über zwei Jahre erstrecken. In diesem Jahr soll die Maßnahme 
zunächst für 1 Klassenraum vorgesehen werden. Die Ausstattung des 2. Klassenraums wird 
für das Jahr 2019 eingeplant. Die Finanzierung (jeweils 4.000,- €) erfolgt aus den vorhande-
nen Unterhaltungsmitteln.  
 
Grundschule Wellendorf 
 
Die Mitglieder des Schul-A befürworten einhellig die Anschaffung einer weiteren Dokumen-
tenkamera für die GS Wellendorf. Die erforderlichen Mittel (2.100,- €) sind aus dem vorhan-
denen Schulbudget aufzubringen. 
 
Nachdem bereits das OG eine Beschattungsanlage erhalten habe, soll auch für das EG eine 
entsprechende Ausstattung vorgesehen werden. Daher spricht sich der Schul-A einstimmig 
für die Bereitstellung eines Betrages in Höhe von 5.000,- € aus.  
 
Der Austausch von Schulmobiliar wird für erforderlich gehalten. Die Mitglieder des Schul-A 
beschließen einstimmig, im Haushaltsentwurf einen Betrag in Höhe von 4.700,- € vorzuse-
hen. Die Anschaffung ist in Abstimmung mit der Süderbergschule durchzuführen. 
 
Oberschule Hilter 
 
Seitens der Mitglieder des Schul-A wird Bedarf an der Aufstockung des Arbeitsvertrages mit 
der Sozialpädagogin gesehen. Da die Zuständigkeit jedoch beim Land liegt, sprechen sich 
die Mitglieder des Schul-A mit  2 Enthaltungen und 6 Nein-Stimmen gegen eine Finanzierung 
aus Gemeindemitteln aus. 
 
Um die klassenweise Ausstattung mit Activboards fortzuführen, beschließen die Mitglieder 
des Schul-A einstimmig, für die Anschaffung von zwei weiteren Systemen einen Betrag in 
Höhe von 9.000,- € einzuplanen. 
 
Die Umsetzung von Schallisolierungsmaßnahmen im Physik-/Chemieraum wird insbesonde-
re auch im Hinblick auf die Durchführung von inklusivem Unterricht durch den Ausschuss 
befürwortet. Die Finanzierung (7.000,- €) erfolgt aus den bereitstehenden Unterhaltungsmit-
teln.  
 
Für den Einbau von Deckeninstallationen (zentrale Gasversorgung) liegen keine arbeits-
schutzrechtlichen Verpflichtungen vor. Da kein dringender Handlungsbedarf besteht, be-
schließt der Schul-A mit 6 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen, die Mittelbereitstellung für die 
beantragten Maßnahmen zurückzustellen. 
 
Bezüglich der Modernisierung der Toiletten im EG kommen die Mitglieder des Schul-A ein-
stimmig überein, dass es sich um eine notwendige Unterhaltungsmaßnahme handelt, die in 
Absprache zwischen Schulleitung und Verwaltung durchzuführen ist.  
 
Abschließend wird der Haushaltsplanentwurf 2018 einstimmig unter Berücksichtigung der 
vorgenommenen Änderungen zur Beratung an den Fin-A verwiesen. 
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zu 4 Mitteilungen aus den Schulen 
 
Schulleiter Breckweg berichtet von zwei anstehenden Projekten. Zum einen beteiligt sich die 
GS Borgloh an dem Programm der „Gesunden Stunde“ und nimmt im Mai an einem Hip 
Hop-Event in Osnabrück teil. Zum anderen ist die Mitwirkung an der Aktion „Klasse! Wir sin-
gen“ in Quakenbrück geplant. 
 
Bezugnehmend auf die prognostizierten Schülerzahlen ist nach Auskunft von Schulleiter 
Breckweg zzt. fraglich, ob künftig noch acht Klassenverbände gebildet werden können. Evtl. 
müsse eine Zusammenlegung der jetzigen 2. Klassen vorgenommen werden. Zudem ist 
nicht gewährleistet, dass mit Beginn des neuen Schuljahres für die 1. Klasse noch eine 2-
Zügigkeit gegeben ist. Er befürchtet zudem Auswirkungen für das Lehrerkollegium. 
 
Schulleiterin Wroblowski teilt die Bedenken hinsichtlich der Entwicklung der Schülerzahlen 
auch aus Sicht der Süderbergschule. 
 
Sie berichtet anschließend von dem stattgefundenen Weihnachtsmusical und dem  Besuch 
der indischen Partnerschule. 
 
Schulleiterin Wroblowski  informiert das Gremium im Weiteren, dass die Süderbergschule 
den Zuschlag der Bohnenkamp Stiftung für das Projekt „Sprachsensibler Fachunterricht“ 
erhalten habe und nunmehr für 4 Jahre  in Zusammenarbeit mit der Landesschulbehörde 
und der Uni Osnabrück als Modellschule begleitet werde. Darüber hinaus ist eine Auswei-
tung der Zusammenarbeit mit dem Seniorenzentrum Kastanienhof geplant.  
 
Frau Grba, komm. Leiterin der GS Wellendorf, kommt zunächst auf das vor Weihnachten 
erfolgreich aufgeführte Musical zu sprechen. Am 23. Februar findet der diesjährige Frauen-
flohmarkt in der Sporthalle Wellendorf statt. Veranstalter ist wiederum der Förderverein der 
GS Wellendorf. Wie die GS Borgloh werde sich auch die GS Wellendorf an dem Projekt 
„Klasse! Wir singen“ beteiligen. Darüber hinaus ist im Mai ein Zauberprojekt für die Schüler 
geplant. Die erlernten Zauberstücke sollen dann in zwei Aufführungen präsentiert werden. 
 
Herr Ackermann trägt in seiner Eigenschaft als kommissarischer Schulleiter vor, dass die 
Oberschule -nachdem sie zunächst mit 238 Schülern in das Schuljahr gestartet ist- aufgrund 
von Rückläufern mittlerweile von insgesamt 247 Schülern besucht werde.  
 
Anfang des Jahres ist „Schnupperunterricht“ für die 4. Jahrgangsstufe durchgeführt worden. 
Erfreulicherweise haben das Angebot nicht nur Grundschüler aus dem Gemeindegebiet 
wahrgenommen. Hier bleibt das Ergebnis der Anmeldungen im April abzuwarten. 
 
Zu weiteren Aktivitäten zählen die Weihnachtsshow, die mittlerweile einen so großen Zu-
spruch habe, dass die Aula als Veranstaltungsort kaum noch ausreiche und die berufsorien-
tierenden Maßnahmen, die auch in diesem Jahr wieder durchgeführt werden.  
 
Bezüglich der zu Beginn des Schuljahres bestehenden Problematik hinsichtlich der Lehrer-
versorgung konnte zwischenzeitlich Abhilfe geschaffen werden. Die Schulleiterstelle konnte 
bislang noch nicht wieder besetzt werden. Zzt. laufe jedoch eine neue Ausschreibung der 
Stelle. 
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zu 5 Mitteilungen und Anfragen 
 
Keine 
 
  
 
 
 
 
gez. Michael Pohlmann gez. Sigrid Spriewald gez. Marc Schewski 
Stv. Vorsitzende(r)  Protokollführer(in)  Bürgermeister 
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